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Sicherheit am 
Arbeitsplatz

• Beratungen

• Verfügungen / 

Bewilligungen

• Kontrollen zur 

Arbeitssicherheit, 

Gesundheitsschutz, 

Arbeits- und 

Ruhezeiten

Flankierende 
Massnahmen

• Geschäftsstelle TPK

• Arbeitsmarkt-

beobachtung

• Meldeverfahren VA/Flü

• Meldeverfahren – 90 

Tag/Jahr

• gezielte Kontrollen der 

Arbeits- und 

Lohnbedingungen

Schwarzarbeit

• Bekämpfung von 

Schwarzarbeit

• gezielte Kontrollen der 

Melde- und 

Bewilligungspflichten

• Zusammenarbeit mit 

Spezialbehörden

Arbeitsbewilligungen 
Ausländer

• Beratung

• Gesuchsprüfung

• Arbeitsmarktliche

Vorentscheide zum 

Thema Aufenthalt mit 

Erwerbstätigkeit

Spezialaufgaben

• Eichwesen

• Casino- Inspektion

• Einigungsamt
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Verhinderung von Lohndumping durch Arbeitsmarktbeobachtung und 
gegebenenfalls Lohnverhandlungen

Verhinderung von Schwarzarbeit mit ihren negativen volkswirtschaftlichen 
Auswirkungen

Verhinderung missbräuchlicher Arbeitsverhältnisse durch zu tiefe Löhne 
und Ausbeutung der Arbeitskraft



Kanton St.Gallen29. November 2018

Seite 5 Amt für Wirtschaft und Arbeit

für die Aufnahme einer Tätigkeit von 

vorläufig Aufgenommen und anerkannten 

Flüchtlingen

Vom Bewilligungsverfahren zum 

Meldeverfahren
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Wesentlicher Unterschied der Verfahren

Bewilligungsverfahren (alt)

Art. 22 AuG

Die orts- und berufsüblichen Lohn- und 

Anstellungsbedingungen bestimmen sich 

nach den gesetzlichen Vorschriften (GAV, 

NAV oder ort-, berufs- und 

branchenüblich)

Meldeverfahren (neu)

Art. 85 Abs. 3 AIG

Der Arbeitgeber kennt die ort-, berufs-

und branchenüblichen Lohn- und 

Anstellungsbedingungen

27. Februar 2019
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Bedingung zur Bewilligungserteilung Es kann kein Verfahren eingeleitet 

werden, mit dem die Aufnahme einer 

Tätigkeit verhindert werden kann.
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Gesetzliche Bestimmungen

Art. 85a  Abs. 1 AIG

Vorläufig aufgenommene Personen können in der ganzen Schweiz 

eine Erwerbstätigkeit ausführen, wenn die orts-, berufs- und 

branchenüblichen Lohn- und Anstellungsbedingungen eingehalten 

werden.

27. Februar 2019
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Gesetzliche Bestimmungen

Art. 85a Abs. 2 AIG

Die Aufnahme und die Beendigung der Erwerbstätigkeit sowie ein 

Stellenwechsel müssen vom Arbeitgeber vorgängig der vom Kanton 

bezeichneten, für den Arbeitsort zuständigen Behörde gemeldet 

werden.

27. Februar 2019
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Gesetzliche Bestimmungen

Art. 85a AIG – Inhalt der Meldung

• die Identität und den Lohn der erwerbstätigen Person

• die ausgeübte Tätigkeit

• den Arbeitsort

27. Februar 2019
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Gesetzliche Bestimmungen

Art. 65 Abs. 1 VZAE

Anerkannte Flüchtlinge und vorläufig Aufgenommene können eine 

Erwerbstätigkeit ausführen, wenn sie gemeldet wurde. 

27. Februar 2019
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Der Begriff Erwerbstätigkeit umfasst selbständige oder 

unselbständige Tätigkeiten
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Gesetzliche Bestimmungen

Art. 65 Abs. 1 VZAE – Meldung vornehmen

• unselbständige Tätigkeit Arbeitgeber

• selbständige Tätigkeit Ausländer / Ausländerin

27. Februar 2019
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Die Meldung kann auch von  Dritten übernommen werden

• beauftragte Institutionen

• Hilfswerke

• kommunale / kantonale Stellen
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Meldepflichtig

Alles – es ist ohne Belang, ob die ausgeführte Tätigkeit als 

Freiwilligenarbeit oder reguläre Erwerbstätigkeit gilt

Derzeit überarbeitet das Staatssekretariat für Migration (SEM) die 

entsprechenden Weisungen

27. Februar 2019
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Berufsintegrationseinsatz

Lohn- und Anstellungsbedingungen

27. Februar 2019
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Folgende Berufsintegrationseinsätze bleiben bestehen:

• bis maximal 6 Monate

• Verlängerung auf 12 Monate

• Teillohmodel

• Vorlehre

Aufgehoben

• Rahmenvertrag zwischen dem  Arbeitgeber und dem Amt für 
Wirtschaft
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Meldeformular
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Meldeformular

27. Februar 2019
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Gesetzliche Bestimmungen

Art. 65 Abs. 5 VZAE – Bestätigung

Mit der Übermittlung des Meldeformulars bestätigen der Arbeitgeber 

oder beauftragte Dritte die Einhaltung der:

• ort-, berufs- und branchenüblichen Lohn und 

Anstellungsbedingungen

• besonderen Bedingungen

27. Februar 2019
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Meldeformular

27. Februar 2019
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Meldeverfahren – Verlauf des Meldeformulars

27. Februar 2019
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Melder Migrationsamt

Amt für Wirtschaft und 

Arbeit

Abt. Arbeitsmarkt

ZEMIS-Erfassung

- Einkommen > 400.-

Weiterleitung Formular

- zuständiges Kontrollorgan

- Wohnort des Arbeitnehmers 

wenn der Wohnsitz nicht im 

gleichen Kanton

PK / PBKTPK

ave GAV- NAV / GAV

- orts-, berufs- und branchenüblich

erwerbsmeldung@sg.ch
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Sanktionierungen

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen des Meldeverfahrens 

können strafrechtlich verfolgt werden (Art. 120 Abs. 1 Bst. f und g AIG)

27. Februar 2019
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Mit Busse wird bestraft, wer vorsätzlich oder fahrlässig

• die Meldepflicht nach Art. 85a Abs. 2 verletzt oder

• eine mit der Meldung verbundene  Bedingung nicht einhält

• sich der Kontrolle durch ein Kontrollorgan nach Art. 85 Abs. 4 

widersetzt oder diese Kontrolle verunmöglicht
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Arbeitsmarktbeobachtung

27. Februar 2019
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Verhinderung von Lohndumping durch Arbeitsmarktbeobachtung und 
gegebenenfalls Lohnverhandlungen

Verhinderung von Schwarzarbeit mit ihren negativen volkswirtschaftlichen 
Auswirkungen

Verhinderung missbräuchlicher Arbeitsverhältnisse durch zu tiefe Löhne 
und Ausbeutung der Arbeitskraft



Kanton St.Gallen

Ihre Fragen am Schluss

27. Februar 2019
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